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pZ « kür oxsrLtivs
uuä tsekmLcLs

von Frlli ? 8tzitx , V«nii8t
langjährige Tätigkeit als I Assistent und Praxisleiter erster

Praxen des In - und Auslandes .

LxsLiLÜLt m SolLxlomköu u - LrücLsuLrdsitöu G

Tel 113.

Telefon » 2

Für Herbst uuä Mntvr i8l mein Ar088
uuck nvu 8orti «r1 .

Dameukleider und Blusenstoffe
Schotten Karos Streifen Damentuche Cheviot Satin Borduren -

stoffs Kostüm -Stoffe Blusenstoff und Flanelle
L Posten rein wollene Kleiderstoffe statt Mk 2 . 4 « st 1 .S «

gerbst- und Winterartikel
Baumwollslanelle , Velours und bedruckte Flanelle , Unter¬
rock Flanelle , Unterrockbiber , Kleider - und Schürzenieuge ,

Baumwollene Betttücher , Baumwollene Bettdecken
Wollene Bettdecken

Hvikotcrgen
Hemden von M . 14 « an Jacken von M . « .SS an

Hose « von M . 1.— au
Ferner Niederlage und Alleinverkauf :

Prof . Dr . Jägers Wollkleidung . Fabrikanten W . Beuger
Söhne Stuttgart

Dr . Lahmanns Unterkleidung . Fabrikanten : H . Hempel -
manü , Reutlingen

Kinder -Trikotagen Locken Strümpfe hervorragende
Qualitäten , für Kinder mit verstärktem Knie

gestrickte Westen für Herren und Damen ,
Eweaters Golfs -Jacken gestrickte Fantastewesten

KPüvzen Antervöcke
Sämtliche Anssteuerartikel

Ich führe nur bewährte , solide Fabrikate , mit beschei¬
denem Nutzen kalkuliert und kann ich jeder Konkurrenz die
Spitze bieten .

Wildbad .

F « uk6l8 Uar8 - 6sawa86Ü6

äußerst praktisch für Rodler , Skiläufer , Touristen , Rad¬
fahrer ete . und bestens als Weihnachtsgeschenk geeignet

empfiehlt

KtTT-l' Wometsch , Nürzchnkr .
aller Art , in feinster Ausstattung ein- und
mehrfarb . lief . k . llokmano 's vouekerei

(küliei ' ÜLiuIelseliiile üerliu ?)
-k'risclvustr . 5l .

Vordvroitull ^ kür äsa kuukm .
Usruk. Ilaväslsskaäowis . st.us-
lünäorsvbuls . kntornat . I . kunAvv.
Urospskts in äroi Nprsoksu .

st.nmolciun̂ «n jst/t .

- 75 I ÜLuxtLtrLLLö 75 I mm
uvterbslb Zoläusr Ltvrn .

Urmitz« unä Hvlivr
am klalLv .

Bestellt bei sämtliche « Krankenkaffeu .

Ansgekämmte

krLilellllLLre

werden zu den höchsten Preisen ge¬
kauft von

Friseur Tchmid .

unck tr »cll «nk SciiuppenNedite
Itiopt, . kl -r «m », N »ut »»»»c>iISxe »Iler Xrt

ostsns ^ÜlZs
B«ln »ckL <1en , Veluxeiediwüre , ^ clerdeine , KS»«
Fdlxer , »Ke Vuiuleu rinck oft »ekr k»kcknLc!cixz
wer bi8ker verxebüeü liokkte

rn werden , » »cke nock einen Ver »Uck
mit cker oeateur bevLkrcken

k^! kno 8 sids
IrMvon »cdL6 !. 8e »t»uelteil . Dosest . I . ISu .I, » .

v -mlcsctn -eiben xeken tii^ lick eln .
dksr eckt in Oriss1nLlpLclc «NA >veitt -xrün -»-oi
» . ^ » Lekudert ^ elnbökla -vresile » .

FLIsckunxen weise man rurück .
Kaden ln üen ^ potkeken .

Um mein Lager zu räumen^
gebe ich sämtliche

GW »
zu jedem annehmbaren Preisei
ab.

fsD AMlisliil Vl>! >« Iist >
NB . Habe noch 3 große

U «8tkÜ88tzr
billig zu verkaufen.

D . O .

ALL
"

VfokHei «
Ecke^ vlumen - und Brüderstratze

empfiehlt in größter Auswahl

KLTMGL «

sowie sämtliche billigst

MWMWWWU8888AW8S888888S88W888M88S88L

Z rorävrllllKvu Z

Stz —— - jeder Art . Stz
^ werde « rasch und billig eingezoge » durch ^

^ Inka 880düro Nsrkltz A
WWScldTelefon 97

König -Karlstraße .

Telefon 97 .

Billa de Ponte

Wildbad .
Empfehle mein reichhaltiges Lager

in

Mndermänteln
Kindertleidchen

in allen Größen von Mk . 3 . — bis
Mk 25 -

K . Schanz
König-Karlstr . 96.

Hk HkH» HkHkHkHk Hk Hk HkHkHkHkHkHkHk HkHkHk HkHk

Vaintzii . Favksu

gestrickte

s»

üriL6k8Ä6ktzll

kitzlvr -
HüekIinK «

sind stets frisch zu haben bei

I . Konoid

in modernen Farben , sowie auch weiße und schwarze, aus

bester Wolle , nur gute Fassons und schöne Dessins
zu billigen Preisen bei

<F68 <; invi8lvr Ilorklwimtzr M

König -Karlstratze .

viu iil im L . « 06 LK mo i ; vi l > < ^ > llu ir K . muriruv »

>vn,l » i ; ^ i > Xlck ' 1 ' U 1 . l >

^ Nipkeklsn 8 ick 2ur ^ .nkertiAunA von lrünstleriscken Lntwüicken kür ^Vokn -

Oe 8<?.küftsküu 8er- unä Villen , 80wie kür l^nibLuten . - Xv 8ten unä Ken -

tubi 1itüt8derecknun ^ en , 8tLtl 8clie öerecknunAen kür Xonstrulctionen aller ^ .rt

. . iin Hockbau -- 6 ebauunA 8pläne . . . .
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ft
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^
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Î' i ^ ^ » .l

^r« v«»» Sit« Ft««t« /̂ t»»
kuppen unä 8pieIivAren - kuppenivuKeN) Unäermöde ! ete.,

F« » « » §« ««« » < »» S»i « »» i « F»^ » i « t »r « M» « «««

VvUwLvdtS -Rll88toUlwK
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Heilbronn , 24 . Nov . Die Ortsgruppe H' eiL-
bronn des Hansabundes hat in einer Versamm¬
lung die idielle und materielle Unterstützung der liberalen
Handidatur Naumann beschlossen.

Stuttgart , 24 . Nov . Im 2. Reichstagswahlkreis
Mannstatt , Ludwigsburg , Marbach , Waiblingen ) haben
Konservative und Bund der Landwirte den Landtagsabgo -
ordneten Freiherrn Pergler - Perglas als Reichs¬
tagskandidaten aufgestellt .

Sigmaringen , 23 . Nov . Das Landeskomitee der
hohenzollerischen Zentrumspartei hat in seiner ge¬
strigen Sitzung in Gammertingen einstimmig in geheimer
Wahl den bisherigen Abgeordneten Amtsgerichtsrat Dr .
Beizer wieder als Rcichstagskandidaten aufgestellt, nach¬
dem die Bezirkskomitees des Landes diese Kandidatur ein¬
mütig empfohlen hatten . Dr . Belzer hat die Kandidatur
angenommen .

Rottenburg , 23 . Nov . Die von einer Pressekorre-
ßpondenz verbreitete Nachricht, daß das Bischöfliche
Ordinariat folgende fünf Feiertage beibehalten wis¬
sen möchte : Stephanstag , Märia Lichtmeß, Oster- und
Pfingstmontag sowie Fronleichnamstag und daß es in
diesem Sinn nach Rom berichtet habe, wird von der
Rottenburger Zeitung als völlig unzutreffend bezeichnet .

Hechingen , 23 . Nov . Der Schaden, den das Beben
aus der Kaiserburg Hohenzollern angerichtet hat , beläuft
flch nach amtlicher Schätzung auf 30 000 Mark .

Tuttlingen , 23 . Nov . Seit gestern sind die V e r-
sicke rungsstellen im Donaubett überflutet . Die was -
serlose Zeit hatte , genau wie Ingenieur Bader >es
berechnet hatte , 134 Tage gedauert .

Holzgerlingen , 23 . Nov . Das Erdbeben hat hier
Herr Anliegern des sogenannten „roten Brunnens " un¬
verhofft Freude verursacht . Diesem Brunnen , der über
46 Meter tief ist und auf den etwa 30 Familien ange¬
wiesen sind, der aber in trockenen Sommern und kalten
Wintern kaum für 6—8 Familien ausreicht , liefert in-
ßolge der Erderschütterung so reichlich Wasser, daß noch
das Vieh davon getränkt werden kann.

Friedrichshofen, 23 . Nov . Der in Stuttgart le¬
bende Privatier No pp er hat der Stadt 4006 M ge¬
stiftet mit der Auflage , davon an der Uferprachtstraße
eine Freitreppe anzulegen .

Nah und Aern»
Eisenbahnkatastrophe in Frankreich .

Dreißig Tote.
Eine schreckliche Eisenbahnkatastrophe hat

sich am Donnerstag in der Nähe von Saumur bei
Briou -sur-Thouet ereignet . Der Zug Nr . 405 , der Um
5 .25 Uhr Donnerstag morgen Anges verließ , um nach
Poitiers zu fahren , fiel in den Fluß Thouet .
Die starken Regengüsse , die in den letzten Tagen
über Frankreich niedergangen waren , hatten eine
große Ueberschwemmung herbeigeführt , und diese
hatte die Eisenbahnbrücke über den Thouet nachts
zum Einsturz gebracht . Der Führer des Zuges
hatte infolge der Dunkelheit , die an dieser Morgenstunde
herrschte , und infolge des dichten Nebels , der über dem
Flusse lagerte , den Einsturz der Brücke nicht bemerkt,
und so stürzte der ganze Zug in die Tiefe . In
dem Zuge befanden sich etwa 50 Personen , von denen 3 0
getötet sind. Die übrigen retteten sich auf das
Dach des einzigen aus dem Wasser ragenden Wa¬
gens . Von Tours aus hat man sofort einen Hilfszug
abgesandt. Unglücklicherweise gab cs keinerlei Schiffe in
der Nähe des schrecklichen Unfalles , wodurch die Ret¬
tung derVerunglückten sehr erschwert wurde .
Soldaten gelang es, die elf Reisenden , die sich auf
das Dach eines Wagens flüchteten, in Sicherheit zu
bringen .

Tragisches Ende .
Der 51 Jahre alte ledige Maurer Alois Lechler

aus Hopfengarten saß Mittwoch abend bis gegen 1/2II
Uhr im Lamm zu H ed elfing een , das er vollständig
betrunken verließ . Er hatte kein Nachtquartier und ver¬
suchte deshalb auf einer Bank im Löwengarten zu
nächtigen. Dort scheint es ihm zu unbequem und zu kalt
geworden zu sein, er verließ diesen Garten und legte
sich auf der Landstraße zwischen Hedelfingen und Wangen ,
nachdem er sich seiner Schuhe und Strümpfe entledigt
hatte , zwischen die Geleise der Straßenbahn , die
dort bekanntlich zu beiden Seiten erhöht sind, da sie
auf eigenem Boden stehen . Ein Wagen der Straßenbahn
fuhr einher . Als das Licht der Laterne auf den schlafenden
Betrunkenen fiel, bremste der Führer sofort elektrisch ,
doch konnte natürlich der in voller Fahrt befindliche Wagen
nicht alsbald zum Stehen gebracht werden . Bei diesen er¬
höhten Geleisen ist dann das für die eingelassenen Geleise
bestimmte Schutzbrett zu hoch und dieses ging also über
den Schlafenden weg . Ter Wagen schleifte ihn aber
noch etwa 5 Meter bis zur nächsten Rampe , und dort er¬
drückte er den Körper . Lechler wurde als schrecklich
verstümmelte Leiche unter dem Wagen hervor-
Zezogen .

Hütet sie Kinder.
Aus Walddorf OA . Nagold wird berichtet, daßder 3jährige Knabe des Küfers Jakob V 0 lz beim Futter -

fchneiden der Maschine zu nahe kam . Er wurde erfaßtnnd so schlimm zugerichtet, daß er bald darauf tot
ivar . — Auch aus Horgen OA . Rottweil kommt ein
ähnlicher Bericht , dort ist der 93/4 Jahre alte Kwabe
des Zimmcrmeisters Martin Albrecht vom obersten
Rarbenloch in die Scheune gestürzt, wobei er einen schwe¬
ren Schädelbruch und eine starke Gehirnerschütterung sich
pzog.

Bei einer Hochzeitsscheuke
vn Gasthaus zur „Schüre " in Tettnang gab es eine
blutige Rauferei . Mehr als 25 Biergläser mußten als
^nvrdhaudwerkzeug dienen und wurden nachher in Scher¬ben aufgelesen. Der Arzt von Neukirch hatte den ganzen
Morgen an den zerfetzten Wildhäuteu zu nähen und zuWen . Der Skandal wird noch dadurch vergrößert , daßV lauter verheiratete Männer waren , die sich bei der

blutigen Rauferei beteiligten . Wände und Boden des
Gasthauses waren ganz mit Blut bespritzt und die hl.
Hermandad ist nun eifrig bemüht, die Schuldigen zu er¬
mitteln und der wohlverdienten Strafe zu überliefern .

Der ftichwütige Offiziersbursche .
Aus Aarau wird berichtet : Der sechsundzwanzigjährige

Offiziersbursche Otto Schenkel wurde am Donnerstag frühin d«N Kasernenarrest gesperrt , weil er im Rausch Lärm machte .Als er in der Zell« wiederum Lärm schlug, begaben sich zweiLeutnants, ein Korporal und ein Rekrut zu ihm , pm ihn zur
Ruhe zu verweisen. Darauf schlug er mit einem Messer
um sich. Leutnant Bücher erhielt vier Stiche in Kie
Brust, Leutnant Müller wurde eine Fingerspitze ab -
göschnittsn , Korporal Erni erhielt zwei sehr gefähr¬
liche Stiche in den Unterleib und Rekrut Rogger wurde
im Gesicht leicht verletzt.

*

Weitere Naihrtchten :
Bei Frommern sind einige große Felsstücke vom

„ Hörnle " abgestürzt . Durch die Erschütterung wurde die
Umgebung in großen Schrecken versetzt . Der Absturz isteine nachträgliche Folge des Erdbebens .

Lustschiffahrt.
Zeppelinschiffe unterwegs .

Dienstag früh um 7 Uhr 30 Min . ist, wie schon
berichtet, das neue Militärluftschiff Z . 2 in
Friedrichshafen aufgestiegen . 9 Uhr 45 kreuzte es
über Ulm, 10 Uhr 10 fuhr es über Geislingen , 10 Uhr 20
war es schon in Göppingen , kurz nach 3/4II Uhr über¬
raschte es Cannstatt mit einem raschen Flug über die
Seelbergvorstadt , 10 Uhr 55 überflog es Zuffenhausen .
Von dort gings in raschem Flug über Bietigheim , Brak-
kenheim , die badische Grenze ins Neckar-, dann Rhein¬
tal , das bis Köln nicht mehr verlassen wurde . Die An¬
kunft in Köln erfolgte um 3 Uhr . Das Luftschiff
hatte also nur 71/2 Stunden zu der ganzen Fahrt ge¬
braucht . — Die „Schwaben " liegt in der Halle in Gotha ;
die Weiterfahrt nach Baden -Oos erfolgt nach Aufhören
des strömenden Regens , der das Luftschiff auf dem Weg
nach Gotha schwer belastete.

Nrmnschikai — der Mann mit dem
doppelten Gesicht.

Allem Anschein nach wird Duanschikai, den die chi¬
nesische Regierung , mehr der Not gehorchend als dem
eigenen Triebe , wieder aus der Verbannung nach Peking
gerufen hat , in Zukunft sine noch weit größere Rolle
spielen als bisher . Selten hat ein Staatsmann eine
schnellere und glänzendere Laufbahn zurückgelegt als Uuan -
schikai, dessen Name heute in aller Welt Munde ist . Wenig
bekannt aber dürfte es sein , daß dieser „ Mann mit dem
doppelten Gesicht " fein schnelles Aufsteigen von der be¬
scheidenen Stelle eines einflußlosen Taotai zum Premier¬
minister des größten Reiches der Welt , der Geschicklich¬
keit zu danken hat, die er bei der Gelegenheit des Staats¬
streiches im Jahre 1898 bewies . Vor der blutigen Kata¬
strophe im September 1898, die verschiedenen Reformen
den Kopf kostete, gehörte Puanschikai zu den treu er-

« gebenen Reformanhängern des Kaisers . Ihm war das
s dritte Regiment der Nordarmee anvertraut , das in Hsiant -
! schau , etwa 120 Kilometer südöstlich von Tientsin stand.
! Bei einer Truppenschau in Tientsin sollte der Staats -
! streich, die Entsetzung des Kaisers , vor sich gehen, zu
! dessen

'
Vollstreckung die Truppen des der Kaiserin erge-

? denen Generalgouverneurs in Tientsin Junglu auser¬
sehen waren . Puan befehligte aber den besten Teil dieser
Truppen , und soll sich in einer Unterredung mit einem
Vertrauten des Kaisers in Peking , der ihn von dem An-

! schlag auf den Kaiser in Kenntnis setzte , geäußert haben :
! „ Wenn der Kaiser hilfesuchend in mein Lager kommt,! werde ich Uunglu abtun wie einen Hund .

"
? Tatsächlich soll Uuanschikai dann von: Kaiser den
S Auftrag erhalten haben, Yunglu zu verhaften und ihn

köpfen zu lassen, wofür ihm zur Belohnung der Postendes Generalgouverneurs in Tientsin und als Oberbefehls¬haber aller Truppen in Tschili in Aussicht gestellt war .Was dann folgt, war bisher in Dunkel gehüllt .
Nunmehr aber erhalten wir durchaus zutreffende und

zuverlässige Mitteilungen durch die Veröffentlichungen ,die wir in dem auf Grund von Staatsdokumentcn ge¬schriebenen Werke von Bland und Backhvuse „ China unterder Kaiserinwitwe "
, finden . Soeben hat dieses für die

Geschichte Chinas überaus wichtige Werk in F . v . Raucheinen vortrefflichen Uebersetzer gesunden (Verlag Karl Sie -
gismund , Berlin )*), und einjge Ausführungen aus ihmdürften uin so höheres Interesse beanspruchen, als sie einen
außerordentlich wertvollen und charakteristischen Einblick

, in das Seelenleben des heute zweifellos bedeutendsten Chi¬
nesen gewähren .

Nuanschikai hatte, wie bemerkt, dem Kaiser verspro¬
chen, Jung Ln in dessen Namen zu verhaften und seine
Enthauptung zu veranlassen . Er verließ Peking mit dem
Frühzuge , erreichte Tientsin , noch vormittags und be¬
gab sich sofort zu Jung Lu' s Yamen . Er fragte Jung Lu,ob er ihn als einen getreuen Blutsbruder betrachte (beideMänner hatten vor Jahren Blutsbrüderschaft geschlossen) .
„ Natürlich, " entgegnete der Vizekönig. „ Und das ist griff
so, denn der Kaiser hat mich gesandt, dich zu töten , statt
dessen verrate ich nun seinen Plan wegen meiner Treue
gegen die Kaiserinwitwe und meiner Freundschaft zu dir .

"
Jung Lu, scheinbar durch diese Botschaft unbewegt , drücktenur sein Erstaunen aus , daß der alte Buddha (die Kai¬
serin) in Unkenntnis über all diese Tinge hatte bleibenkönnen, und fügte hinzu , er werde sofort nach Pekingaufbrechen und noch am selben Abend die Kaiserin auf¬

*) China unter der Kaiserin Witwe . Die Le¬bens- und Zeit -Geschichte der Kaiserin Tzn Hsi . Zusammengestelltans Staats -Dokumenten und dem persönlichen Tagebuch ihresOberhofmarschalls von I . O . P . Bland und E . Backhvuse .Ins Deutsche übertragen von F . v . R a n ch . 504 S . gr . 8», mit28 Illustrationen . Berlin , Verlag von Karl Siegismund . PreisM . 9 .— , gebunden M . 10.— . Für das Erscheinen dieses Bucheskonnte kein Zeitpunkt günstiger sein , als der jetzige init dergroßen chinesischen Revolution . Die Verfasser haben ein ganzeinzigartiges , reiches Quellenmaterial durchgearbeitet , und siegeben uns einen Einblick in das Leben des chinesischen Riesen-reiches, dessen Kenntnis dem Westeuropäer verschlossen bleibt .Die Namen der Verfasser, sowie des Uebecsetzers verbürgengenaueste Kenntnis der chinesischen Verhältnisse . !

suchen . Juan behändigte ihm das Dekret des Kaisers ,und Jung Lu erreichte mit dem Sonderzug Peking bald
nach 5 Uhr .

Er begab sich sofort zum Seepalast , ließ kühn die
Etikette außer acht , die jedem Provinzialbeamten , un¬
tersagt , die Hauptstadt ohne besonderes Edikt zu besuchen ,
sowie die noch strengeren Formen , die das Betreten des
Palastes regeln . Unangemeldet trat er vor das Ant¬
litz der Kaiserin , verrichtete dreimal Kotow und rief :
„ Freistätte § w . Majestät !

" „ Was brauchst du Freistattim verbotenen Bezirk, wo dir nichts geschehen kann, und
wo du keine Rechte hast , zu verweilen ?" entgegnete der
Alte Buddha . Jung Lu beeilte sich, ihr alle Einzelheiten
des Anschlages vorzutragen . Sie erfaßte die Situation ,und mit dem Mute und männlichen Scharfsinn , die es ihr
ermöglichten , alle Hindernisse zu überwinden , traf sie
sofort die nötiger : Anordnungen . Sie trug ihm auf , heim¬
lich die Leiter der konservativen Partei zu verständigen und
sie zu sofortiger Audienz im Seepalafte zu beordern .
(Der Kaiser war noch in der verbotenen Stadt . ) In
weniger als drei Stunden war der gesamte Großrat , ver¬
schiedene Mandschu-Prinzen und Edle (Prinz Ch'ing mit
seiner gewöhnlichen feinen Witterung einer Krisis hatte
Krankenurlaub genommen und war abwesend), und die
Großbeamten der Ministerien init Einschluß der beiden
Minister , die der Kaiser entlassen hatte (Hsü Ping -k' nei
und Huai T ' a Pu ) in der Präsenz der Kaiserin ver¬
sammelt . Auf ihren Knien ersuchten die Versammelten
sie, die Zügel der Regierung wieder zu ergreifen und ihr
altes Reich vor den liebeln einer barbarischen Zivili¬
sation zu retten . Es wurde rasch angeordnet , daß die Wa¬
chen in der verbotenen Stadt durch Leute von Jung Lu 's
eigner Truppe abgelöst werden sollten , und daß er in¬
zwischen auf seinem Posten nach Tientsin zurückkehre und
weitere Befehle abwarte . Die Besprechung endete um
Mitternacht herum . Der Kaiser hatte sich am nächsten
Morgen um 51/2 Uhr nach der Chung Ho Halle des Pa¬
lastes zu begeben, um die vom Ministerium der Riten
aufgesetzte Litanei zu lesen, die er am nächsten Tage
beim Herbstopfer für die Schutzgottheiten zu rezitieren
hatte . Als er diese Halle verließ, wurde er von den
Wachen und Eunuchen ergriffen , zu dem Palast ans der
kleinen Insel in der Mitte des Sees (der Ozean -Terrasse )
gebracht und verständigt , daß die Kaiserinwitwe ihn spä¬
ter besuchen würde .

Darauf begab sich Tzu Hsi , nachdem sie durch ein im
Namen des Kaisers erlassenes Dekret die Regierung über¬
nommen hatte , zur Ozean-Terrasse , nur von Li-Lienping
begleitet , dem befohlen war , die Eunuchen des Kaisers
durch seine eigenen Kreaturen zu ersetzen . (Kuang -Hsü's
bisherige Diener wurden teils getötet , teils auf die Poft -
straßen verbannt ) . Ein Mandschu , der den nun folgen¬
den Auftritt vom Herzog Kuei Hsiang , Tzu Hsi ' s jünge¬
rem Bruder , gehört hat , ist der Gewährsmann für den
Verlauf dieser dramatischen Szenen . Die Kaiserinwitwe
teilte Kuang -Hsü barsch mit , daß sie sich entschlossen
habe, sein Leben zu schonen und ihm zeitweilen wenig¬
stens gestattete, den Thron zu behalten . Er würde aber
von nun ab strengstens beaufsichtigt und jedes seiner
Worte ihr berichtet werden . Was seine Reformpläne an¬
belangte , die sie zuerst begünstigt habe, nicht ahnend , zu
welchen Tiefen der Narrheit sein verblendeter Dünkel ihn
führen würde , so würden sie sämtlich widerrufen werden .Wie könnte er es zu vergessen wagen , welche Wohltatener ihr verdanke, seine Erhebung zum Thron und ihrer ihr verdanke, seine Erhebung zum Thron und ihre
Großmut , ihm gestattet zu haben , die Regierung zu leiten ,er, eine erbärmliche Drahtpuppe , der überhaupt kein Recht
habe, Kaiser zu sein , und den sie nach Belieben vernich¬ten könne ? Cs gäbe keinen einzigen Mandschu in hoher
Stellung , so sage sie, der nicht seine Entfernung ge¬
wünscht und sie nicht gedrängt habe, die Regentschaft zu

> übernehmen . Schon wahr ; daß er unter den Chinesen
Anhänger besitze , diese Verräter ; mit ihnen würde sie zurichtiger Zeit abrechneu. Kuang Hsüs zweite Gemahlin
(die Chen Fei oder Perlkonkubine , die einzige seinerFrauen , mit der er auf freundschaftlichem Fuße zu stehen
schien) fiel dann vor Tzu Hsi auf die .Knie und flehte
sie an , dem Kaiser weitere Vorwürfe zu sparen . Sie wagtees sogar , anzudeuten , daß er trotz alledem der recht¬mäßige Souverän sei , und daß selbst die Kaiserinwitwedas Mandat des Himmels nicht beseitigen könne. TznSsi verwies sie zornig aus ihrer Präsenz und befahl, siein einem anderen Teil des Palastes unterzubringen , wo
sie verbleibt , bis im Jahre 1900 sich der rachsüchtigenKaiserin Gelegenheit bot , endgültige Rache an der dünkel¬
haften Konkubine zu nehmen .

Der Kaiseringemahlin , mit der der Kaiser kaum aufdem Fuße der Unterhaltung stand, wurde befohlen, sichbei ihm aufzuhalten . Ihr , als der Nichte Tzu Hsis,konnte man den Spionagedienst um die Person des Kai¬
sers anvertrauen . Es wurde ihm gestattet, nur sie und
die diensttuenden Eunuchen zu sehen,

'
sonst niemand , außerin Gegenwart der Kaiserinwitwe .

Bis zum Lebensende beschuldigte der Kaiser nurallein Nuanschikai, ihn verraten zu haben . Puan ver¬dankte er seine Erniedrigung , das Ende aller seiner Lieb¬
lingspläne und die 23 Monate einsamer Abgeschlossen¬heit, die er auf der Ozean-Terrasse durchznmachcn hatte .Seine allerletzten Worte , als er im Sterben lag , bezogensich auf den Wunsch an seine Brüder , sich seiner langenOualen zu erinnern und ihm zu versprechen, ihn an demUrheber seiner Vernichtung zu rächen . Von Jung Lu
sagte er, sei es nur natürlich gewesen , daß er zunächstan seine Pflicht gegenüber der Kaiserinwitwe gedacht und
sie zu warnen gesucht hatte . Außerdem könne er von demManne kaum Treue und Ergebenheit erwartet haben,dessen Tod er geplant habe . Auch sei der Groll , desAlten Buddha nur natürlich , er habe gegen sie einen
Anschlag geplant , der mißlungen sei . Puanschikai aber
hatte feierliche Treue und Gehorsam geschworen , und nie¬mals hatte der Kaiser aus freiem Willen zu ihm ge¬sprochen , selbst als Puan als Vizekönig von Chili zur
höchsten Macht emporstieg . . . Dr . I . Wiese.
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Lsaupt-Versammlung
findet am
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nachmittags 3 Uhr

im Kötel Meister
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Tagesordnung :
Jahresbericht und Verschiedenes .

Der Borstand .
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im Graf Eberhardt .
Hierauf :

Ausschuß Sitzung.
Der Vorstand

Heute abend 8 UhrSingstunde
im Gasth . znm „Hirsch" .

Der Vorstand .

kvndM-Verein
Am Samstag , den 25 . Nov .

abends ' /- 9 Uhr, findet unsere
Mitglieder - Versammlung
im Restaurant Toussaint statt .

Zahlreiches und pünktliches Er
scheinen notwendig.

Der Vorstand .
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2ooĉ lAI0oooooooooc )c)cioOOooc » o «xikx »cx20o« iolxxroMO

? ro § ra .mm kür LorlutL § , äeu 28 . U
'
ovsm

'
bsr .

Eolmar i. Elsaß Herrliche Naturaufnahme

u Hildas Verehrer tolle Humoreske
b Licht und Schatte « Tiesergreifendes Drama

Lottchen ist - in Taugenichts hochoriginell

Montsreat (Spanien ) hochinteressant

Mit dem Strom Drama auS dem Leben

Pummerers Erlebnisse Humor. Schlager

Schlager Schlager
Jndianerdrama
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empfiehlt in reichhaltiger Auswahl
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Telephon 76.

Verlangen Sie bitte Spezial -Preisliste .

^ iläduä .

Samstag , 25 . Nbr .
abends 8 Uhr

Singkunde
im Lokal ( Sonne) .

Neuenbürg .

3 Akgkll
l - 2 - und 3jährig hat z« ver¬
kaufe«.

Chr . Bacher .

BSSGSGGGGSSUSGSSSSGBSGS «

Zu der am Sonntag , de» 23 . November ds . Js . zu
Ehren des Herrn Stadtpfarrverwesers Steim stattfindenden

Abschieds -Ieier
werden die Mitglieder der katholischen Gemeinde, sowie sonstige Bekannte
des scheidenden Herrn auf Abends V Uhr in das Hotel Maisch
hier eingeladen.

Der KirchenstiftnngSrat.

Es trifft ein Waggon

IIMON-kri6k6ll8
für mich ein und nimmt Bestellungen entaegen

Mily .
-
Rath .

I Are größten Worterte
haltbare erprobte Stoffe ,

für jeden Käufer eines neuen Kleidungsstückes sind da geboten , wo Sie

solide, gute Verarbeitung
finden

Außer diesen Vorzügen haben Sie bei mir unerreichte Auswahl «ud billigste Preise .

vollendete Paßform

AH ^ ^ Eurz « und lange Fassons , dunkle YH S4 Äü 4 ^
TM.A »^ iRR ^

"
solide Muster u . moderne, bräuliche Farben. 41111 » IS , II , 60 , 6S , «6 «/ , S4 ,̂ SO , 7kS Lr .

Aschwer und schwer, schwarz , dunkelmeliert. S4 IO YY y/ » SO 4 Y 4 O
Z _ «Riv 1)0 ^ 0 und oliv, mit Stoff und Samtkraaen . . . 4l1ti . I ^t , RO . 6S , 60 , SO , SO , 4 :6 , 4 :0 Lr .und oliv, mit Stoff und Samtkragen

l rbg . u . 2 rhg . mit u. o . Futter, schöne Mittel, ^ IO yy 4 >̂ ^ 4
farbige bräunliche u . graue hellere Dessins . . 41III . IS , 10 , 66 , 60 , S6 , SO , ^IS , S4 : 44 .IH8tvr8

^ «rau , braun , grün Loden . 1 rhg ., 2 rhg . und / - 50 O IO Sy s/t
EV VHF " RR Faltenfasson mit leichtem oder warmen Futter 41IH . S , O , O , IO , 16 , 14 :, II 44 .

FüilKlinK8kri1 « l0t8 H ! 8tl > r8 Foppen
in allergrößter Auswahl vom Billigsten bis zum Feinsten .

^ Ä8861 ' äl ( zll1tz M ? 7 , re . M . 5,
"

«^ 7,
^

8 M . 375 4
" "

525 « 50

Nänltzl Aumml - Uänlel

Spezialität : ÜOeß ?!«il8SU8 !UAtz Mk 28 — 32 — 36 - 40 — 45 . —

lulius Lb 8le 1ü ,
Bitte genau ans meine Firma zu achten.

DrmI und Berlag -er Berich, v »s« «mnjchv, Buchdruck«« ! tu Mlldbaü . Beranlwartüchu M, Mtrchardt , d»Wd>.

kl«r2illvim
UArktplAlL 9
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